


KULTUR. LAND. STEIERMARK. UNSERE KULTURSTRATEGIE 2030.

REGIONALES PROFIL. 

KOOPERATIV-OPERATIVE STRUKTUREN. 

BEREICHS- UND RESSORTÜBERGREIFENDES ARBEITEN. 

INNOVATION DURCH SPARTEN- UND.     

GENERATIONSÜBERGREIFENDES ARBEITEN. 
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KULTUR. LAND. STEIERMARK. UNSERE KULTURSTRATEGIE 2030.

> SÜDOSTSTEIERMARK

> STEIRISCHER ZENTRALRAUM

> OSTSTEIERMARK

> OBERSTEIERMARK WEST

> OBERSTEIERMARK OST

> SÜDWESTSTEIERMARK

> LIEZEN

> GRAZ



KULTUR. LAND. STEIERMARK. UNSERE KULTURSTRATEGIE 2030.

SÜDOSTSTEIERMARK  
KOOPERATIV-OPERATIVE STRUKTUREN

NATASCHA GANGL. 

RENATE HARING. 

KATHARINA KOCHER-LICHEM. 

HEINZ KRANZELBINDER. 

SASCHA KROBATH. 

PETER LENZ. 

ANDREA MEYER. 

SONJA SKALNIK. 

WERNER SONNLEITNER. 

ZSUZSANNA SZULA. 

GÜNTHER ZWEIDICK

MODERATION: SUSANNE WEITLANER. 

KAROLA SAKOTNIK.
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KRITIK

AN 
LIE 
GENGRUND 

SATZ

VOR 
SCHL 
ÄGE

PRO 
BLE 
ME



• ZU WENIG WERTSCHÄTZUNG FÜR EHRENAMT 

• NACHWUCHS FÜR EHRENAMT FEHLT, ZU WENIG GELD 

• VERSCHRÄNKUNG FEHLT: GEOGRAFISCH, THEMATISCH 

• ES WERDEN MENSCHEN NICHT AUSREICHEND ERREICHT 

• JUNGE SIND SCHWER ERREICHBAR 

• WERTIGKEIT VON KUNST UND KULTUR IST GERING

PRO 
BLE 
ME



• MANGELNDE WERTSCHÄTZUNG 

• SCHULEN SIND ÜBERFRACHTET MIT AUFGABEN UND ANSPRÜCHEN, BEREICHSÜBERGREIFEND: 

BRAUCHT SPEZIELLE FÖRDERUNG 

• ES FEHLT EINE ÜBERGEORDNETE FRAGE, WAS DIE REGION IST  

—> ES BRAUCHT EIN GRÖSSERES BILD —> ABBILDUNG DER GESAMTEN STEIERMARK

KRITIK



• SICHTBARKEIT NACH AUSSEN ÜBER INHALTE —> MARKETING IST ZU WENIG 

• POOL DER VIELFALT EINRICHTEN, BEKANNTES GENIESSEN, NEUES KENNENLERNEN  

—> WIE KANN MAN DAS FÜR DAS PUBLIKUM ERSCHLIESSEN? 

• GLEICHZEITIG: EXZELLENZ FÖRDERN, BREITEN ZUGANG SCHAFFEN 

• VERSCHRÄNKUNG: INITIATIVEN UND JUGENDORGANISATIONEN

AN 
LIE 
GEN



• REGELMÄSSIGE, GUT ORGANISIERTE UND MODERIERTE KULTURGESPRÄCHE MIT UNTERSCHIEDLICHEN THEMEN 

• SCHNITTSTELLE ZUM TOURISMUS STÄRKEN 

• GEMEINSAME PLATTFORM, GEMEINSAMER KALENDER —> FÜR GEMEINSAMES PUBLIKUM 

• GEMEINSAMER ÖFFENTLICHER AUFTRITT DER VIELFALT 

• KULTURDREHSCHEIBE, DIE AUF SCHATZ DES REGIONALEN 

KÜNSTLER:INNENPOOLS ZUGREIFT UND VERANSTALTUNGEN SAMMELT; 

WICHTIG: KULTURDREHSCHEIBE IST KEIN VERANSTALTER! 

• AUSTAUSCH ÜBER PROGRAMMIERUNG UND INHALTE UND VERORTUNG 

• KUNSTSCHULE: GEMEINSAMEN SOZIALEN RAUM ALS LABOR FÜR IMPROVISATION UND EXPERIMENTE SCHAFFEN

VOR 
SCHL 
ÄGE



„ICH WILL AUF PUBLIKUM TREFFEN, DAS NICHT GEWOHNT IST, WAS ICH MACHE“ - NATASCHA GANGL 

GRUND 
SATZ



KULTUR. LAND. STEIERMARK. UNSERE KULTURSTRATEGIE 2030.

STEIRISCHER ZENTRALRAUM 
KOOPERATIV-OPERATIVE STRUKTUREN

MICHAELA GEIGER. 

KARL HASENBURGER. 

DANIEL HOFER. 

ERWIN KLISSENBAUER. 

SANDRA KOCUVAN. 

GERHILD KÜRZL. 

GEORG LODER. 

EVELYNE OSWALD. 

MATHIAS RAK. 

BERND PRETTENTHALER. 

JOSEFINE VÖTSCH.

MODERATION: HEINZ BOZIC. 

ROBERT HAFNER.
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• ZU WENIG AUSDEFINIERTE FÖRDERUNGEN 

• ZU KOMPLIZIERTE ANSUCHEN 

• DÖRFER WURDEN AUSGEHUNGERT —> KULTUR KANN HELFEN

PRO 
BLE 
ME



• SCHNITTSTELLEN FEHLEN 

„WIE KOMMEN DIE VERANSTALTER:INNEN ZUM PUBLIKUM UND 

ZU DEN KÜNSTLER:INNEN? WIE KOMMEN DIE KÜNSTLER:INNEN 

ZUM PUBLIKUM UND DEN VERANSTALTER:INNEN?“ 

• PLATZGEBÜHREN IN GRAZ SIND BESCHÄMEND HOCH FÜR 

VERANSTALTER:INNEN AUS DEN REGIONEN! 

• EHRENAMT SICHERT ÜBERLEBEN VON KLEINEN 

KULTURLANDSCHAFTEN 

• KULTURPOLITIK SOLL ÜBERPARTEILICH UND NICHT 

PARTEIPOLITISCH SEIN! 

• FÖRDERANSUCHEN DÜRFEN KEIN SUDOKU SEIN! 

• ES MUSS NICHT IMMER ALLES EIN EVENT SEIN!

KRITIK



• BEZIEHUNG ZWISCHEN GRAZ UND DEN REGIONEN WEITERENTWICKELN 

• DIALOG WEITER FÜHREN! 

• REGIONEN MÜSSEN VON DER POLITIK STÄRKER FORCIERT WERDEN 

• DIE GROSSEN FESTIVALS SOLLTEN STÄRKER IN DIE REGION WACHSEN (Z.B. STEIRISCHER HERBST!)

AN 
LIE 
GEN



• KULTURDREHSCHEIBE SOLL AUS DER REGION HERAUS INSTALLIERT WERDEN 

—> MANAGEMENT-DREHSCHREIBE 

• FINANZIERUNG FÜR EIGENE STELLE 

• FUNKTIONEN: 
- TERMINABSTIMMUNG 
- ÖFFENTLICHKEITS- UND MARKETINGARBEIT (ÜBER DIE REGION HINAUS) 
- VERBINDUNGSGLIED ZWISCHEN LAND/REGION/GEMEINDE ALS VERMITTLER:IN/SCHNITTSTELLE 
- BERATENDE FUNKTION IM FÖRDERWESEN 
- VERSTÄRKUNG BEI VA PLANUNG (OPERATIV) 
- WISSENSVERMITTLUNG FÜR JUNGE KÜNSTLER:INNEN 
- STEUERRECHTLICHE BERATUNG 
- SOZIALE KOMPONENTE FÜR EINEN INTERGENERATIONELLEN DIALOG 
- GEMEINSAMER POOL, UNKOMPLIZIERTES, UNBÜROKRATISCHES 

TEILEN VON EQUIPMENT

VOR 
SCHL 
ÄGE



• NIEDERSCHWELLIGE, KURZFRISTIG MÖGLICHE KLEINSTFÖRDERUNG EINFÜHREN: 

1500.- €; KLEINFÖRDERUNG VON 3500.- € AUF 5000.-€ ANHEBEN 

—> UNBÜROKRATISCH, UNKOMPLIZIERT 

• ALLE 2-3 JAHRE GEMEINSAMES THEMA IN DER REGION - EIGENES BUDGET (SIEHE REGIONALE) 

• UNTERSTÜTZUNG DURCH PERSONAL 

• AUSSTELLUNGSBETREUUNG, TECHNIK, AUF- UND ABBAU 

(SOZIALE MÖGLICHKEITEN: PRAKTIKA ODER STELLEN FÜR LANGZEITARBEITSLOSE) VOR 
SCHL 
ÄGE



KUNST UND KULTUR SIND DYNAMISCHE, DIALOGISCHE PROZESSE

GRUND 
SATZ



KULTUR. LAND. STEIERMARK. UNSERE KULTURSTRATEGIE 2030.

OSTSTEIERMARK 
KOOPERATIV-OPERATIVE STRUKTUREN

JULIA GRASSER. 

ELISABETH HUTTER. 

GEORG JEITLER. 

CHRISTA KAMPL. 

GEORG KÖHLER. 

MIRIAM KULMER. 

ALICE MORTSCH. 

WOLFGANG SEEREITER. 

OSWALD SEITINGER. 

CHRISTIAN STRASSEGGER.

MODERATION: LISBETH SCHERR. 

MICHAELA ZINGERLE.
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• BÜRGERMEISTER:INNEN SIND ÜBER KUNST UND KULTUR ZU SCHLECHT INFORMIERT 

• FAIRNESS IN DER BEZAHLUNG FEHLT 

• RESSOURCEN FÜR WIRKUNGSVOLLE SCHNITTSTELLEN FEHLEN 

• ES GIBT GEMEINDEN, DIE KEINE KULTURVERANTWORTLICHEN UND KEIN KULTURBUDGET HABEN. 

• MOBILITÄT: SCHLECHT AUSGEBAUTER ÖFFENTLICHER VERKEHR

PRO 
BLE 
ME



• VIELE GRENZEN/BLOCKADEN: ZWISCHEN BEZIRKEN,GEMEINDEN, REGIONEN, ZU TOURISMUSVERBAND 

• PUBLIKUM, PRESSE, WERBEMASSNAHMEN FEHLEN 

• UNTERSTÜTZUNG FEHLT 

• FREIWILLIGES EHRENAMT FÖRDERN UND WERTSCHÄTZEN, ABER MENSCHEN NICHT INS EHRENAMT DRÄNGEN 

• „MAN MUSS AUCH VON KUNST UND KULTUR ALS ARBEIT LEBEN KÖNNEN.“ 

• SELBSTKRITIK: KONKURRENZ INNERHALB DER SZENE, ZWISCHEN REGIONEN UND INSTITUTIONEN

KRITIK



• BESSERE VERNETZUNG/NETZWERKE 

• FAIRE BEZAHLUNG 

• BESSERE SICHTBARKEIT 

• UNKOMPLIZIERTE KLEINFÖRDERUNGEN 

• TOURISMUS KÖNNTE IN GUTER ABSTIMMUNG UND KENNTNIS GUT UNTERSTÜTZEN 

• BILDUNG: MÖGLICHST FRÜH KINDER UND JUGENDLICHE ERREICHEN 

• VERMITTLUNGSARBEIT IN SCHULEN 

• CRASHKURSE FÜR GEMEINDEN, TOURISMUS, SCHULEN, MEDIEN 

• ES MUSS FESTGELEGT WERDEN, WER DIE STRATEGIE UMSETZT!

AN 
LIE 
GEN



• REGIONEN SOLLEN SICH INHALTLICH UND THEMATISCH SPEZIALISIEREN 

• ÜBERGEORDNETE DREHSCHEIBE ETABLIEREN! MIT ZUSÄTZLICHER FINANZIERUNG, 

NICHT AUS AKTUELLEM KULTURBUDGET 

• AUFGABEN: 
- BEZAHLTE POSITION AUF REGIONALER EBENE 
- POOL AN EXPERT:INNENWISSEN 
- „KÜMMER:INNEN“ 
- UNTERSTÜTZUNG BEI FÖRDERUNGEN 
- VERNETZUNG UNTEREINANDER BEIBEHALTEN, 

STEIERMARKWEITE, JÄHRLICHE, MODERIERTE TREFFEN, 

UM DIE STRATEGIE 2030 GEMEINSAM VORAN ZU BRINGEN 
- SCHNITTSTELLE: ZU POLITIK, LAND, BEHÖRDEN, ZIVILGESELLSCHAFT, 

BILDUNG, TOURISMUS, KIRCHE

VOR 
SCHL 
ÄGE



„ES BRAUCHT KULTURELLE NAHVERSORGUNG!“

GRUND 
SATZ



KULTUR. LAND. STEIERMARK. UNSERE KULTURSTRATEGIE 2030.

OBERSTEIERMARK WEST 
KOOPERATIV-OPERATIVE STRUKTUREN

FLORIAN BOGENSBERGER. 

CHRISTA FÜRNKRANZ. 

MARTHA PURGSTALLER. 

CHRISTIAN REINER. 

VIVIAN SIMBÜRGER. 

LUCIA TITZE. 

ANITA WINKLER. 

WOLFGANG WIPPEL. 

MAXIMILIAN ZAMPONI. 

MARKO ZEILER.

MODERATION: ULI VONBANK-SCHEDLER. 

THOMAS FELFER.
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PRO 
BLE 
ME

KRITIK

AN 
LIE 
GEN

GRUND 
SATZ

VOR 
SCHL 
ÄGE



• WIR WISSEN NICHT, WELCHE RÄUME JUNGE MENSCHEN WIRKLICH ANNEHMEN ODER BRAUCHEN? 

• STADT-LAND-GEFÄLLE

PRO 
BLE 
ME



• PARTEIPOLITIK UND KULTURPOLITIK MUSS GETRENNT SEIN! 

• POLITIK UND FÖRDERUNG MÜSSEN ENTKOPPELT WERDEN 

• ES BRAUCHT TRANSPARENZ 

• TEILWEISE WILLKÜR —> KULTUR MUSS FREI SEIN! 

• ES GIBT FÜR VIELE KÜNSTLER:INNEN UND AUSGEBILDETE KEINEN PLATZ FÜR DIE BERUFSAUSÜBUNG. 

• ES FEHLT DIE INFORMATION, WAS ES BRAUCHT, WIE ES GEHT, AUCH IM STUDIUM. 

• HIERARCHIEN ABBAUEN! 

• KRITIK AN SZENE: MAN MUSS „UNTERNEHMERISCH“ WISSEN, WAS MAN TUT, AUCH IM SINNE DES 

EIGENEN LEBENSENTWURFS 

• INTERNES KONKURRENZDENKEN MUSS ÜBERWUNDEN WERDEN

KRITIK



• SICHTBARMACHUNG DER KOOPERATIONEN, DER POTENZIALE, DER RÄUME, DER ANGEBOTE 

• WERTSCHÄTZUNG VON KULTURARBEIT 

• PLANBARKEIT - LANGJÄHRIGE PLANUNGSSICHERHEIT, FÖRDERUNGEN 

• PROZESSE FÖRDERN 

• BILDUNG ALS VERMITTLUNGSARBEIT VERSTEHEN

AN 
LIE 
GEN



• JUGEND WERTSCHÄTZUNG GEBEN: MÖGLICHKEIT GEBEN, SELBSTBESTIMMT AKTIV ZU WERDEN! 

NIEDERSCHWELLIG RÄUME ZUR VERFÜGUNG STELLEN 

• THEMENSPEZIFISCH, MODERIERTE NETZWERKTREFFEN 
- REGELMÄSSIG AUF THEMEN EINGEHEN, DIE BRODELN 
- FORMATE WIE DIE REGIONALKONFERENZ VERWENDEN, DIE ANGENOMMEN WERDEN 
- ES BRAUCHT KONTINUITÄT 

• ES DARF DAUERN! ZEIT! 

• UNABHÄNGIGE MÖGLICHMACHER:IN, REGIONALE SERVICESTELLE, „KÜMMER:IN“: 
- MUSS SELBST NICHT ALLES WISSEN UND KÖNNEN, MUSS FRAGEN UND ANLIEGEN AN DIE 

RICHTIGEN STELLEN BRINGEN 
- VERMITTLUNG ZWISCHEN KULTURAKTEUR:INNEN UND PUBLIKUM 
- NÄHRBODEN SCHAFFEN

VOR 
SCHL 
ÄGE



KULTUR IST ALLES, WAS MENSCHEN MACHEN 

KULTUR IST WIE WIR MITEINANDER UMGEHEN 

KULTUR IST DORT, WO GESELLSCHAFT WÄCHST 

KULTUR HAT MIT WACHSTUM UND REIFE ZU TUN 

KULTUR MUSS MAN LERNEN 

KULTUR IST, WENN WIR EINANDER UNSERE LEBENSWELTEN ERFAHRBAR MACHEN.

GRUND 
SATZ



KULTUR. LAND. STEIERMARK. UNSERE KULTURSTRATEGIE 2030.

OBERSTEIERMARK OST 
KOOPERATIV-OPERATIVE STRUKTUREN

GÜNTHER AGATH. 

HEIKE DOBROVOLNY. 

RICHARD FÜRSTNER. 

ALEXANDER HAMMER. 

GERHILD ILLMAIER. 

EVA NÖMAYR. 

EVA PILS. 

GERALD SCHNEEBERGER. 

FRITZ SCHWAIGER. 

ALICE TROST. 

MANFRED WERLEIN.

MODERATION: KARIN HOJAK-TALABER. 

HELMUT SCHLATZER.
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PRO 
BLE 
ME

KRITIK

AN 
LIE 
GEN

GRUND 
SATZ

VOR 
SCHL 
ÄGE



• REGION IST RIESENGROSS 

• WO SOLL EIN KULTURBÜRO VERORTET SEIN? 

• BEI JUNGEN MENSCHEN: KONKURRENZ ZWISCHEN 

KULTUR UND SPORT —> ZUSAMMENARBEIT AUSDENKEN!

PRO 
BLE 
ME



• KONKURRENZDENKEN INNERHALB DER SZENENKRITIK



• SICHTBARKEIT VERBESSERN —> MEDIEN EINLADEN 

• FAIR PAY 

• LEBEN VON SOLIDARITÄT UND RESPEKT 

• RASCHE UMSETZUNG DER KULTURSTRATEGIE 

• RESSORTÜBERGREIFEND ARBEITEN

AN 
LIE 
GEN



• ÜBERGEORDNETE KÜMMER:INNEN: PLATTFORM/KNOTENPUNKT/INFOPUNKT 

• ARBEITSTITEL KULTURBÜRO: EIN BÜRO, DAS WANDERT/REIST! 

• KULTURSCHAFFENDE MÜSSEN DIE PLATTFORM SPEISEN 

• KULTURAKTEUR:INNEN MÜSSEN DIE PLATTFORM GEMEINSAM TRAGEN 

• AN STRUKTUREN WIE IG-KULTUR ANDOCKEN 

• VIRTUELL UND ANALOG AGIEREN 

• REGELMÄSSIGE STAMMTISCHE ALS BELEBUNG DER PLATTFORM 

• ES BRAUCHT MEHRERE PERSONEN, WEIL EINE NICHT ALLES KANN 

• STRUKTUREN NUTZEN, DIE SCHON DA SIND, Z.B. BÜCHEREIEN UND BIBLIOTHEKEN 

(SIEHE DATENBANK FÜR VERNETZUNG)

VOR 
SCHL 
ÄGE



• AUFGABEN: 
- KOMMUNIKATION NACH AUSSEN UND NACH INNEN 
- ÖFFENTLICHKEITSARBEIT 
- DATENBANK FÜR INNERE VERNETZUNG 
- DIGITALER VERANSTALTUNGSKALENDER 
- REGELMÄSSIGE REGIONALE TREFFEN: Z.B.: UNTERSCHIEDLICHE JAHRESTHEMEN FÜR 

VERSCHIEDENE STÄDTE/GEMEINDEN ENTWICKELN 
- UNTERSTÜTZUNG BEI FÖRDERANTRÄGEN /UNTERNEHMERISCHE SCHNITTSTELLE 

ZU FÖRDERGEBERN 
- UNABHÄNGIG (INHALTLICH/FINANZIELL)

VOR 
SCHL 
ÄGE



„WERTSCHÖPFUNG KOMMT VON WERTSCHÄTZUNG!“ 

GRUND 
SATZ



KULTUR. LAND. STEIERMARK. UNSERE KULTURSTRATEGIE 2030.

SÜDWESTSTEIERMARK 
KOOPERATIV-OPERATIVE STRUKTUREN

HANS ASSINGER. 

DAGMAR BRAUCHART. 

PETER EISNER. 

SILVIA FISCHER. 

NADINE GEUTER. 

REGINE LILL. 

STEFAN MATIC. 

EVELYN SAMITZ. 

GERD SCHALK. 

JOHANNES WALTL. 

THOMAS WOZONIG.

MODERATION: KARL POSCH. 

HELGA SAMS.
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PRO 
BLE 
ME

KRITIK

AN 
LIE 
GEN

GRUND 
SATZ

VOR 
SCHL 
ÄGE



• EHRENAMT STIRBT AUS 

• WIE KÖNNEN JUNGE MENSCHEN GEWONNEN WERDEN?  

IN SCHULEN PASSIERT ZU WENIG KUNST UND KULTUR 

—> BILDUNGSDIREKTION FORDERN 

—> LEHRER:INNEN MÜSSEN BESSER ERREICHT UND INFORMIERT WERDEN 

• (VOR-)FINANZIERUNGSPROBLEME BEI LEADERPROJEKTEN* 

• MOBILITÄT

PRO 
BLE 
ME



• „WIR SIND SCHWACH, WEIL WIR EINZELKÄMPFER:INNEN SIND“ 

• MEDIEN MÜSSEN BESSER INFORMIERT WERDEN, MÜSSEN BESSER BERICHT ERSTATTEN 

• ES HAT MIT TOURISMUSVERBAND IN LEIBNITZ BISHER NICHT SO GUT GEKLAPPT, GUTE 

VORGESPRÄCHE

KRITIK



• WERTSCHÄTZUNG 

• RASCHE UMSETZUNG DER KULTURSTRATEGIE - JETZT BEGINNEN! 

• BRÜCKE ZUR VOLKSKULTUR BAUEN 

AN 
LIE 
GEN

CHANCE FÜR DIE GRENZREGION 

• KUNST UND KULTUR FÖRDERT TOLERANZ UND 

DEMOKRATISIERUNGSPROZESS (STICHWORT: 

HERAUSFORDERUNG IN FLÜCHTLINGSTHEMATIK, 

GEDENKKULTUR)



KULTURBÜRO SÜDWESTSTEIERMARK: „WIR WOLLEN MODELLREGION SEIN!“ 

• ALTES LEADERPROJEKT REAKTIVIEREN, DAS REGIONEN DER WEST- UND SÜDSTEIERMARK 

ZUSAMMENGEFÜHRT HAT: 34 VEREINE 

• ANGEBOT ZUR KLAREN POSITIONIERUNG DER SÜDWESTSTEIERMARK —> WERTSCHÖPFUNG FÜR POLITIK, 

TOURISMUS, WIRTSCHAFT UND KULTURSCHAFFENDE; SÜDWESTSTEIERMARK ALS MODELLREGION 
- 2 VOLLZEITÄQUIVALENTE 
- INFRASTRUKTUR KOMMT AUS DER REGION 

FORDERUNGEN: 

• KULTURBÜRO SÜDWESTSTEIERMARK „WIR WOLLEN MODELLREGION SEIN!“ 
- SCHNELLE UMSETZUNG 
- GEMEINSAMES LEITBILD 
- ORGANIGRAMM 
- ÜBERGEORDNETE ZIELE: KLARE POSITIONIERUNG ALS KUNST- UND KULTURREGION (NICHT NUR ALS 

GENUSSREGION!)

VOR 
SCHL 
ÄGE



• AUFGABEN: 
- TERMINLICHE KOORDINATION 
- SCHULUNGEN, WEITERBILDUNG, KOMPETENZENTWICKLUNG ANBIETEN 
- KOMPETENZAUSTAUSCH 
- UNTERSTÜTZUNG IN FÖRDERANGELEGENHEITEN 
- GENREÜBERGREIFENDES ARBEITEN 
- REGIONSFESTIVAL SCHILLERN: KUNST UND KULTUR MIT ANKERPUNKTEN AUS DER REGION: GENUSS, WEIN… 
- SCHNITTSTELLE ZU KULTURARBEITENDEN/VERANSTALTER:INNEN/INSTITUTIONEN UND PUBLIKUM 
- NÄHRBODEN SCHAFFEN FÜR ZUKUNFT 
- REICHWEITE GEWINNEN 
- DIENSTLEISTER SEIN FÜR ALLE, DIE FÜR KUNST UND KULTUR BRENNEN VOR 

SCHL 
ÄGE



„KULTUR IST EIN DEMOKRATISIERUNGSPROZESS!“

GRUND 
SATZ



KULTUR. LAND. STEIERMARK. UNSERE KULTURSTRATEGIE 2030.

LIEZEN 
KOOPERATIV-OPERATIVE STRUKTUREN

CORDULA BÜRGI. 

HANS FUCHS. 

STEPHAN FUCHS. 

JAKOB GRUBER. 

NORBERT LINDER. 

ASTRID PERNER. 

BRIGITTE PÜRCHER. 

JOSEF SCHNEDL. 

CARINA SCHREMPF. 

TINA TRITSCHER.

MODERATION: JOHANN DANKLMAYER. 

MARIA DRECHSLER.







LIEZEN 13. JUNI 2022 



PRO 
BLE 
ME

KRITIK

AN 
LIE 
GEN

VOR 
SCHL 
ÄGE



• „ES LÄUFT NICHT GUT, WENN WIR EINZELKÄMPFER:INNEN SIND, DIE NICHT GUT VERNETZT SIND, 

KEINE GEMEINSAME SPRACHE UND STIMME HABEN.“ 

• MOBILITÄT: SCHLECHTE ERREICHBARKEIT MIT ÖFFENTLICHEN VERKEHRSMITTELN 

FÖRDERWESEN: 

• ALLE SIND ÜBERFORDERT MIT DEN VIELEN FÖRDERMÖGLICHKEITEN 

• FÖRDERKRITERIEN ZWISCHEN BUND UND LAND SIND NICHT GUT ABGESTIMMT 

• BEZIRK LIEZEN IST IM KULTURKURATORIUM NICHT VERTRETEN

PRO 
BLE 
ME



• REGIONALE WURDE NICHT GUT WEITERGEFÜHRT, WÄRE EINE GROSSE CHANCE GEWESEN 

• DIE WERTIGKEIT VON WIRTSCHAFT UND VEREINEN IN GEMEINDEN IST VIEL GRÖSSER ALS 

VON KUNST UND KULTUR 

• SELBSTKRITIK: WIR SIND NICHT GUT ORGANISIERT

KRITIK



• WERTSCHÄTZUNG 
- ANREIZE FÜR DIE JUGEND SCHAFFEN 
- BESSERE VERNETZUNG UND KOOPERATIONEN 
- LEADERMANAGEMENTS MIT KULTURAKTEUR:INNEN ‚ANREICHERN‘ 
- VORHANDENE STRUKTUREN WEITER ENTWICKELN

AN 
LIE 
GEN



• REGIONALE KULTURABGABE (WIE TOURISMUSABGABE) 

SERVICESTELLE FÜR KUNST UND KULTUR/PLATTFORM/KULTURMANAGER (AUCH IN RICHTUNG EU, 

LEADER, CREATIVE EUROPE) ALS 

• SCHNITTSTELLE/GEMEINSAMES SPRACHROHR ZWISCHEN KULTUR, TOURISMUS, WIRTSCHAFT, 

BILDUNG, REGIONALMANAGEMENT, IG KULTUR 

• GUT KOORDINIERTE ÖFFENTLICHKEITSARBEIT 

• GEMEINSAME ZEITUNG/WEBSITE/MAGAZIN 

• REGELMÄSSIGE GEMEINSAME TREFFEN: „DENKWERSTATT“ EINRICHTEN 

• GEMEINSAMER KALENDER 

• VERBINDUNG NACH GRAZ STÄRKEN 

• „GEMEINSAME KULTURREIHEN“ ENTWICKELN: SIEHE „LAND IN SICHT“, KULTURKARAWANE“

VOR 
SCHL 
ÄGE



KULTUR. LAND. STEIERMARK. UNSERE KULTURSTRATEGIE 2030.

GRAZ 
KOOPERATIV-OPERATIVE STRUKTUREN

FLORIAN ARLT. 

UTE BAUMHACKL. 

KATHARINA DILENA. 

HENRIETTE GALLUS. 

SIMON HAFNER. 

EVA HEIZMANN. 

ANDREJA HRIBERNIK. 

MARLEEN LEITNER. 

LALE RODGARIKA-DARA. 

EVELYN TSCHERNKO. 

ANDREA VILTER. 

CHRISTIANA WALLNER.

MODERATION: EDITH DRAXL. 

LIDIJA KRIENZER-RADOJEVIC.







KULTUR. LAND. STEIERMARK. UNSERE KULTURSTRATEGIE 2030.

GRAZ 
KOOPERATIV-OPERATIVE STRUKTUREN

FRANZISKA BETZ. 

NAYARI CASTILLO-RUTZ. 

IRINA KARAMARKOVI . 

PAUL LÄSSER. 

WOLFGANG MUCHITSCH. 

ELKE MURLASITS. 

ANDREAS PETERNELL. 

GUNILLA PLANK. 

PETRA SIEDER-GRABNER. 

GERHARD SOMMER. 

MARTIN STAMPFL. 

MILO TESSELAAR.

MODERATION: MARKUS BOGENSBERGER. 

MARKUS PLASENCIA-KANZLER.
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PRO 
BLE 
ME

AN 
LIE 
GEN

GRUND 
SATZ

VOR 
SCHL 
ÄGE

KRITIK



• JE DIVERSER KOOPERATIONEN SIND, UMSO SCHWIERIGER UND ZEITAUFWÄNDIGER, DIESE 

ZEIT IST BISLANG IN FÖRDERUNGEN NICHT VORGESEHEN 

• SCHWIERIGKEIT, WENN „GROSSE“ AUF „KLEINE“ TREFFEN HINSICHTLICH SCHIEFLAGE DER 

FINANZEN: UNTERSCHIEDLICHE ERWARTUNGEN 

• KAPITALISIERTE HALTUNGEN INNERHALB DER GESELLSCHAFT —> SEGMENTIERUNG 

• FÜR PRODUKTIONEN, TREFFEN UND PRÄSENTATIONEN FEHLEN LEICHT ZUGÄNGLICHE, 

LEISTBARE RÄUME

PRO 
BLE 
ME



• AKTUELLES VERANSTALTUNGSGESETZ IST EIN HINDERNIS, 

ES BRAUCHT ÄNDERUNGEN FÜR PRAGMATISCHE LÖSUNGEN 

• ES BRAUCHT BESSERE VERMITTLUNGSFORMATE, UM PUBLIKUM 

ZU ERREICHEN, DAS FÄNGT IN SCHULEN AN 

• ES BRAUCHT STARKES AUGENMERK AUF PUBLIKUMSENTWICKLUNG 

• KOOPERATIONEN SIND BEZIEHUNGSARBEIT, DAS BRAUCHT ZEIT! 

FÖRDERWESEN: 

• DIE MACHT DER FÖRDERGREMIEN IST ZU GROSS; DIE KRITERIEN SIND 

ZU UNGENAU 

• GEFAHR BEI INSTITUTIONALISIERUNG VON KOOPERATIONS-

FÖRDERUNGEN: ES MUSS OFFEN BLEIBEN, OHNE VORSCHREIBUNGEN, 

WER MIT WEM ARBEITEN WILL 

• AUSTAUSCH ZWISCHEN STADT UND LAND SOLLTE BESSER SEINKRITIK



• WUNSCH NACH EXPERIMENTEN —> MODELLE 

• ES BRAUCHT TEMPORÄR BESPIELBARE RÄUME —> AUSPROBIERRÄUME FÜR JUNGE 

• KOOPERATIONEN HELFEN EIN BREITERES PUBLIKUM UND GRÖSSERE SICHTBARKEIT ZU ERREICHEN 

• ES BRAUCHT AUCH KOOPERATIONEN ZWISCHEN UNTERSCHIEDLICHEN POLITISCHEN RESSORTS 

BEI ÜBERGREIFENDEN PROJEKTEN (FÖRDERUNGEN) 

• KOOPERATIONEN ZWISCHEN STADT UND LAND; GRAZ UND REGIONEN 

• DEMOKRATISIERUNG VON RÄUMEN 

• GUTE ABSTIMMUNG ZWISCHEN STADT UND LAND

AN 
LIE 
GEN



• REGELMÄSSIGE VERNETZUNGSTREFFEN IN GRAZ UND DEN REGIONEN 

• AUSTAUSCHPLATTFORM: GEMEINSCHAFT DURCH BEGEGNUNGEN UND INTERAKTIONEN 

• DISPOSITIONSBÜRO: IM SINNE DER NACHHALTIGKEIT: RÄUME, RESSOURCEN, EQUIPMENT 

• AKADEMIE DEZENTRAL GEDACHT, ALS KATALYSATOR FÜR VONEINANDER LERNEN, AUSTAUSCH 

UND PRODUKTION 

• VOLKSKULTUR ALS ANLASS, DER FRAGE NACHZUGEHEN „WAS BRAUCHT UNSERE 

GESELLSCHAFT? MEHRDIMENSIONALITÄT ÜBER NATIONALITÄTEN HINAUS!“ 

• FERTIGE PRODUKTIONEN SOLLEN VERSTÄRKT IN DIE REGIONEN GESCHICKT WERDEN UND 

UMGEKEHRT 

• KONKRET: „ÜBERRASCHUNGSTICKET“ FÜR PUBLIKUM: EIN TICKET WIRD GEKAUFT, 

DAS ANDERE DAZU GESCHENKT

VOR 
SCHL 
ÄGE



„KUNST DARF SEIN, WAS SIE WILL.“

„KOOPERATIONEN DIENEN NICHT DER OPTIMIERUNG, SIE BRAUCHEN ZEIT UND 

GELD UND RESSOURCEN, ABER VERTIEFEN BEZIEHUNGEN, AUSTAUSCH, 

PROZESSE UND ERGEBNISSE.“ GRUND 
SATZ
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